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AHK debelux und Ministerpräsident Beck bei Rathscheck Schiefer

Unter der Bezeichnung AHK debelux verbirgt sich die deutsch-belgisch-luxemburgische Auslandshandelskammer mit Sitz in Brüssel. Die AHK hatte für ihre diesjährige Verwaltungsratssitzung und die Jahreshauptversammlung Rathscheck Schiefer in Mayen ausersehen. Geschäftsführer Ewald A. Hoppen konnte neben zahlreichen internationalen Mitgliedern und Repräsentanten der Kammer auch andere Gäste begrüßen, darunter Attachés aus den Botschaften, insbesondere aber den AHK-Präsidenten, Konsul Michel Hahn, den Präsidenten der IHK Koblenz, Michael Schmitz und den rheinland-pfälzischen Ministerpräsidenten Kurt Beck. 

Die 1894 gegründete AHK debelux stellt unter den Auslandshandelskammern eine Besonderheit dar, ist sie doch die einzige trinationale ihrer Art. In ihr sind drei statt der üblichen zwei Länder organisiert.

Zwischen Verwaltungsratssitzung und Jahreshauptversammlung konnten die Besucher über die Produktion und die Produkte von Rathscheck Schiefer informiert werden. Erstaunt zeigten sie sich über die moderne Produktionsabläufe und die Vielfalt der angebotenen Decksteinformate. 

Bei dem anschließenden Festteil war der rheinland-pfälzische Ministerpräsident Kurt Beck als Ehrengast und Festredner geladen. Der Präsident der IHK Koblenz, Michael Schmitz, eröffnete den Festakt mit einem Statement über die in Deutschland aktuell bestehenden politischen Fragen (Ausbildungsabgabe, Meisterbrief etc.) und vergaß nicht, die Firma Rathscheck Schiefer als ein in vieler Hinsicht vorbildliches Unternehmen mit exzellenter Führung herauszustellen. Konsul Michel Hahn bedankte sich mehrfach für die gute Organisation der Veranstaltung sowie die Gastfreundlichkeit des Hauses und ging auf politische und wirtschaftliche Fragen dieses Dreiländerecks ein. 
Der rheinland-pfälzische Ministerpräsident Kurt Beck äußerte sich in seiner Ansprache über Rheinland-Pfalz als „einen modernen Standort auch für unsere belgischen und luxemburgischen Partner“. Aber auch konkrete Themen wie die Sozialreform oder Steuerentlastungen wurden kommentiert. Sein Resümee war jedoch realistisch ernüchternd. „Zufrieden können wir noch nicht sein“, so Beck. Der Standort Deutschland müsse weiter zukunftsträchtig gemacht werden. 

Bildunterschrift zu Bild 1:

Natürlich erhielten die prominentesten Vertreter ein Souvenir aus Schiefer. Ministerpräsident Beck war durch seine häufigen Besuche bei Rathscheck schon sämtliche Schiefer-Souvenirs „durch“, daher überreichte Ewald A. Hoppen ihm einen Korb auf einer großen Schieferplatte mit Schiefer-Weinen, nämlich einen Weißwein von der Mosel „Edition Moselschiefer“ und einen Rotwein von der Ahr mit der Bezeichnung „Blauschiefer“. 
Bild 2:

Hoher Besuch aus drei „Schieferländern“ – Treffen der AHK debelux bei Rathscheck Schiefer.
v.l.n.r. Marc Herbrand, GschF. IHK Köln, Hans-Joachim Maurer, GeschF. AHK debelux Brüssel, 
E. A. Hoppen, GschF. Rathscheck Schiefer, Michael Schmitz, Präsident der IHK Koblenz, Ministerpräsident Kurt Beck, Konsul Michel Hahn, Präsident der AHK debelux Brüssel, Paul P. Werhahn, Verwaltungsrats-Mitglied AHK debelux.
